
KÖNIGSWALDE — Die Fußballer des
BSV Gelenau und des FV Königswal-
de haben überraschend die Segel im
Erzgebirgspokal gestrichen. Die bei-
den Erzgebirgsligisten verloren je-
weils bei unterklassigen Gegnern.
Ebenfalls im Viertelfinale gepasst
hat der TSV Geyer. Die Bingestädter
unterlagen Burkhardtsdorf.

TSV Geyer – FSV Burkhardtsdorf
0:1 (0:1). Der Erzgebirgsligist wurde

zunächst seiner Favoritenrolle ge-
recht, begann druckvoll und nutzte
die Nervosität der Bingestädter aus.
Erst nach dem Rückstand agierte Ge-
yer konzentrierter. Vor allem in der
Defensive präsentierte sich der TSV
zunehmend gefestigt. „Es war kein
Klassenunterschied mehr zu erken-
nen“, erklärte Geyers Mannschafts-
leiter Steffen Lein. Die Gastgeber er-
arbeiteten sich ein deutliches Chan-
cenplus, vergaben die Torgelegen-
heiten aber kläglich. „Eine unglück-
liche Niederlage“, bilanzierte TSV-
Trainer Alexander Lamm.
S: Seidel (Venusberg); Z: 70; T: Thierfelder (9.)

FSV Sosa – BSV Gelenau 5:4 n. E.
(1:1/1:1). Es waren nervenaufrei-
bende 120 Minuten für BSV-Coach
Ingo Klöpping. Trotz der frühen
Führung durch Stephan Baldauf in
der zehnten Minute fanden die Gäs-
te zu keinem Zeitpunkt zu ihrer Si-
cherheit und Ruhe. Klöpping: „Uns

fehlte die spielerische Linie.“ Statt-
dessen erzielte der Sosaer Torhüter
in der Nachspielzeit per Foulelfme-
ter das 1:1. In der Verlängerung ver-
gaben Gelenaus Patrick Kolditz und
Roberto Haase gute Chancen zum
Sieg. Lars Kolditz und Kevin Opitz
versagten schließlich die Nerven am
Strafstoßpunkt.
S: Ontyd; Z: 100; T: 0:1 Baldauf (10.), 1:1 Pas-
sauer (90.+3)

FC Schneeberg II – FV Königs-
walde 5:3 (4:1). Tobias Moritz sah
von der Trainerbank der Gäste eine
ausgeglichene Partie mit hohem
Tempo auf beiden Seiten. Grund für
die Pleite waren altbekannte Schwä-
chen. „Wir bekommen die Gegento-
re nach vermeidbaren Fehlern bei
unnötigen Ballverlusten. Deshalb
hat die Partie auch einen verdienten
Sieger gefunden“, so Moritz.
S: Schönherr; Z: n. g.; T: Pahlisch (2), Eberlein
(2), T. Colditz/Richter (3)

Im Erzgebirgspokal geht es
ohne Mannschaften aus
dem Altkreis weiter. Kö-
nigswaldes, Geyers und
Gelenaus Fußballer sind
am Sonntag gescheitert.

Teams streichen die Segel

VON PATRICK HERRL

Der TSV Geyer hat im Erzgebirgspokal gegen den FSV Burkhardtsdorf den
Kürzeren gezogen. Auch Philip Unglaube (r.), der hier an Roman Günther vor-
beizieht und sonst häufig trifft, blieb diesmal erfolglos. FOTO: BRIGITTE STREEK

RALLYE

Mohe startet mit
Platz drei in Saison
CROTTENDORF — Der amtierende
deutsche Rallye-Meister der 2WD-
Kategorie, Carsten Mohe, ist bei der
Rallye Pfalz-Westrich mit Rang 3 in
die Serie gestartet. „Wir wussten,
dass es nicht leicht werden würde.
Aber dass es auf den Prüfungen rund
um St. Wendel so rutschig zugeht,
damit hatten wir nicht gerechnet“,
so Mohe nach dem ersten von sie-
ben Läufen. Mit Co-Pilotin Katrin
Becker und seinem Renault R. S. er-
reichte er das Ziel nach 15 Wer-
tungsprüfungen und gut 150 Kilo-
metern auf dem achten Gesamtrang,
damit als Dritter der Klasse für zwei-
radgetriebene Fahrzeuge. Mohe:
„Der 290 PS starke Mégane funktio-
nierte völlig problemlos, ist aber ein
reines Asphaltauto. Darum sind wir
mit dem Ergebnis zufrieden.“ (mas)

HANDBALL

Erzgebirger haben
mehr Puste
ANNABERG-BUCHHOLZ — Nach der un-
nötigen 24:25-Heimniederlage ge-
gen Mittweida haben die Anna-
berger Bezirksliga-Handballer ihre
Partie beim SV Plauen-Oberlosa
22:19 gewonnen. „Wir hatten gro-
ßen Respekt vor dem wurfgewalti-
gen Rückraum der Vogtländer“, so
Trainer Jörg Glowalla. Nach großem
Kampf und weitgehend ausgegli-
chenem Verlauf gingen seine Män-
ner aber als Sieger vom Parkett. Die
taktische Ausrichtung wurde über
weite Strecken umgesetzt. Dennoch
zogen die Gastgeber auf 9:6 weg,
doch Annaberg kam bis zum Wech-
sel heran. Ähnliches Bild nach der
Pause: 14:11, dann 16:16. Mit zuneh-
mender Dauer wurde der Abwehr-
riegel der Annaberger dichter, auch
hatten sie mehr Puste. In den letzten
elf Minuten gelang den Oberlosaern
nur noch ein Treffer. (mwnr)
HCAB: Dietrich, Steiner - Hartmann 5, Meyer
5, Wagner 3/2, Richter 1, Eck 2, Kanzler 1,
Rösch, Blechschmidt 2, Breitfeld, Weber 3,
Sonnemann, Otto

HANDBALL

Tabellenführer ohne
Mühe erfolgreich
CROTTENDORF — Gegen den SV Thal-
heim II haben Crottendorfs Hand-
baller trotz des Fehlens zweier
Stammkräfte deutlich gewonnen.
Das Schlusslicht der Erzgebirgsliga
musste beim 19:37 die Überlegen-
heit des Tabellenführers anerken-
nen. „Wir sind schnell in Führung
gegangen, haben überlegen gespielt
und besaßen in jeder Phase Souverä-
nität. Der Sieg war nie gefährdet,
hätte jedoch noch deutlicher gestal-
tet werden müssen“, so Abteilungs-
leiter Roger Fritzsch. (mas)
Crottendorf: Ullmann, Göbel - Teubner 11,
Fritzsch 4/1, Meyer 6, Wolf 3, Dobelke 3, Gräb-
ner 8, Pügner 2, Heß

SKI ALPIN

Starke Resultate am
Blei- und Fichtelberg
BUBLAVA — Im tschechischen Bubla-
va haben die Alpinski-Spezialisten
der Region gut abgeschnitten. Am
Bleiberg gab es bei Riesenslaloms in-
nerhalb des Amer Sport Cups einige
Podestplätze. Vor allem Hanna Gärt-
ner vom Ehrenfriedersdorfer SV
glänzte mit den Rängen 1 und 2,
übernahm damit vor dem Finale am
kommenden Samstag auf dem Keil-
berg die Gesamtführung. Das glei-
che gilt für den Skitty-Cup, der am
Sonntag in Schöneck beendet wird.
Ihre Schwester Hilde kam in der AK
8 auf die Ränge 7 und 10.
Jubel gab es zudem am Fichtelberg,
wo die Sachsenmeisterschaften im
Slalom und Riesenslalm ausgetra-
gen wurden. Johanna Neubert vom
Ehrnfriedersdorfer SV gewann den
Riesenslalom der AK 12 vor Lisa Ull-
mann vom ASC Oberwiesenthal.
Ganz vorn landete auch Lydia Mül-
ler vom Stützpunkt am Fichtelberg.
Ihr Trainingskollege Sebastian Thie-
le kam im Slalom und im Riesensla-
lom zu Silber. (mas) Ergebnisse

NACHRICHTEN

GEYER — 86 Jungen und Mädchen
aus Sachsen sind zum letzten Rang-
listenwettkampf der Saison ins Grei-
fenbachtal gekommen. Dabei konn-
ten die Lokalmatadoren zahlreiche
Medaillen erkämpfen. Sie belobig-
ten damit Betreuer und Helfer auch
für den Aufwand, der im Vorfeld ge-
leistet worden war, um die Wettbe-
werbe im Spezialspringen und in
der Kombination austragen zu kön-
nen. „Wir haben alle Schneereste zu-
sammengekratzt“, sagte Jens Anders
vom Ausrichterverein.

Im Spezialspringen wurden Beni-
to Wagler und Jakob Fischer Sach-
sencupsieger und Kreismeister. Hin-
zu kamen weitere Medaillen für die
Gastgeber. Ähnlich verlief es in der
Kombination: Neben Benito Wagler,
der in beiden Wertungen gewinnen
konnte, gab es nach dem Lauf in der
kraftraubenden Loipe Doppelsiege
für Jakob Fischer und Anni Bartl so-
wie Silber für Lucas Glaßer und An-
gelina Anders. Der Arno-Dietz-Ge-
dächtnislauf musste wegen Schnee-
mangels dennoch abgesagt werden.

Selbst der Schnee aus dem Auslauf
der Liesche-Schanze, der zum Präpa-
rieren der Laufstrecke genutzt wer-
den sollte, reichte nicht mehr für ei-
ne akzeptable Loipe. „Kurzfristig ha-
ben wir das Laufen auf das Staudfeld
an die Zwönitzer Straße verlegt.
Dort konnten wir noch eine Ein-Ki-
lometer-Schleife herrichten“, sagt
Anders. Er lobte deshalb nochmals
ausdrücklich die Unterstützung des
Bauhofs der Stadt Geyer, des Motor-
sportvereins und natürlich aller Hel-
fer. (mas) Ergebnisse

Letzte Schneereste zusammengekratzt
Skispringen/Nordische Kombination: Kreismeisterschaft und Sachsencup gemeistert

Jona Willimowski vom SSV Scheiben-
berg gewann in Geyer alle vier Wett-
bewerbe. FOTO: BRIGITTE STREEK

OBERWIESENTHAL — Gut gemacht,
Mutti! Toni Escher strahlte mit.
Denn nach Platz 4 am Samstag
schnappte sich seine Mutter gestern
bei den World Masters Silber über
10 Kilometer klassisch. „Heute lief
es viel besser. Ich hatte auch einen
guten Ski“, sagte die schnelle Frau
vom SC Norweger Annaberg ausge-
pumpt, aber glücklich.

Gestern durfte sie bei ihrem zwei-
ten Rennen während der Senioren-
Weltmeisterschaft in Oberwiesen-
thal auf Unterstützung bauen. Ihr
Gatte, der zuvor als Kampfrichter
unterwegs war, stand an der Strecke.
Auch Toni feuerte an. Nur Tobias,
der am Wochenende beim Deutsch-
landpokal in Oberhof aktiv war, hat-
te anderweitig zu tun. „Wir haben
am Sonntag bis abends um elf die
Bretter präpariert“, so Toni, der extra
flugs von Polen in die Heimat gedüst
war. Dort hatte der 21-Jährige am
Wochenende beim Ski-Marathon
Bieg Piastow in Szklarska Poreba so
ziemlich alles abgeräumt, was es ab-
zuräumen gab: Siege über 26 und
50 Kilometer sowie Platz 2 auf der
10-Kilometer-Distanz. Eine echte
Motivationshilfe für die Mama. Und
die nahm Silke Escher auf. Nur mit
Annette Ammann aus Leutkirch
konnte sie nicht mithalten.

„Ich starte das erste Mal bei einer
WM“, erklärte die Sehmaerin, die
nun als schnellste Finanzbeamte
Deutschlands auf Skiern bezeichnet
werden darf. „Meines Wissens nach
ist keine andere Dame aus meinem
Metier dabei“, sagte die Frau, Jahr-
gang 1968, die in der Annaberger Be-
hörde arbeitet. Seit vielen Jahren
hält sie sich mit dem Sport fit, den
sie einst bei Joachim Gerstenberger

in Neudorf erlernt hat. „Einfach mal
mitmachen“, wollte die Hobbyläufe-
rin vor der Haustür, wo sie die hei-
mischen Strecken natürlich gut
kennt. Gelohnt hat es sich bereits,
obwohl sie wohl noch die lange Dis-
tanz in Angriff nehmen will.

Zufrieden ist sie mit der Organi-
sation – fast. „Wir haben als Verein
schon mehrfach Hilfe bei Großver-
anstaltungen angeboten. Rückmel-

dungen gab es von hier aber keine.
Das finde ich etwas traurig“, so die
zierliche Frau. Sie kommt umher
durch den Sport, nimmt an vielen
Volksläufen teil, sieht, wie es anders-
wo Hand in Hand geht: „Im Sommer
waren wir in Asagio, wo die nächste
WM ausgetragen wird. Dort hängt
bereits überall Werbung für 2013.
Da kann sich Oberwiesenthal eine
Scheibe abschneiden.“ (mit tka)

Der Vater als Kampfrich-
ter, die Jungs an verschie-
denen Orten zu Wett-
kämpfen und die Mutter
in den Oberwiesenthaler
Loipen: Das ist bei den
Eschers aus Sehma nichts
Ungewöhnliches. Gestern
gab es für den familiären
Einsatz eine Medaille bei
der Weltmeisterschaft.

Wenn der Sohn für die Mutti die
Ski wachst, kommt Silber raus

VON THOMAS SCHMIDT

Silke Escher (SC Norweger Annaberg/links/Silber) freut sich mit Siegerin Annette Ammann (TSG Leutkirch) und Mari-
na Larkova aus Russland über eine Medaille bei der Weltmeisterschaft in Oberwiesenthal. FOTO: THOMAS KAUFMANN

Skilanglauf
World Masters Cup Oberwiesenthal
Starter aus dem Erzgebirge (bis Platz 16)
Kurze Strecke, klassisch:
Frauen 30-34 Jahre: 2. Sindy Berthold (ATSV
Gebirge-Gelobtland); F 40-44: 2. Silke Escher
(SC Norweger), 13. Antje Uhlig (SV Hormers-
dorf); F 55-59: 2. Sabine Nitsche (ATSV)
Männer 30-34 Jahre: 4. Lars Lange (Markneu-
kirchen/Johanngeorgenstadt), 7. André Wolf
(ATSV), M 35-39: 6. Norbert Strobel, 7. Se-
bastian Groß (beide SC Norweger); M 45-49:
6. Steffen Helbig (SC Norweger), 16. Gottfried
Kaufmann (WSC Oberwiesenthal); M 60-64:
11. Michael Nitsche (SV Großwal-tersdorf/Ma-
rienberg-Gebirge); M 65-69: 2. Ullrich Friede-
mann (SV 05 Auerbach), 6. Jürgen Reichmann
(Zittau/Annaberg-Buchholz); M 70-74:
11. Gerhard Gruner (SC Eibenstock)
Kurze Strecke, Freistil:
Starter aus dem Erzgebirge (bis Platz 16)
Frauen 40-44: 4. Katrin Klaus (ATSV Gebirge-
Gelobtland), 7. Doreen Kretzschmar (SC Nor-
weger); F 45-49: 10. Gina Binzer (Thum);
F 50-54: 3. Antje Weidlich (WSC Erzgebirge),
5. Sabine Morgenstern (ATSV)
Männer 30-34: 8. Ronny Berthold, 14. Tho-
mas Müller (beide ATSV); M 35-39: 7. Olaf
Meyer (SC Norweger), 13. Mike Petzold (SV
Stützengrün), 15. André Helmert (ATSV);
M 40-44: 4. Jens Neuber (SC Norweger), 8.
Jörg Faulhaber (SSV Geyer); M 55-59: 16.
Holger Hanzlik (Edelweiß Jöhstadt)

60. Auersberglauf in Johanngeorgenstadt
Starter der Region bis Platz 6
10 m: 2. Lang Carlos SSV Geyer; 11 m: 2. Hen-
nig Hans SV Neudorf, 4. Weber Samuel SV
Neudorf, 5. Franke Martin SSV Geyer; 11 w: 3.
Schumacher Linda SSV Geyer; 13 m: 6. Heldt
Markus WSC Oberwiesenthal; 14 m: 2. Bergelt
Franz SV Neudorf; Herren 36: 2. Klaus Marcel
SSV Geyer Damen 46: 1. Kalkbrenner Doris
Skiverein Ehrenfriedersdorf

Deutschlandpokal Skilanglauf in Oberhof
Starter des Stützpunkts O’thal, bis Platz 10
Prolog klassisch: 16 w: 1. Katharina Hennig,
2. Jenny Mann; 16 m: 9. Arne Reichelt; 18 w:
1. Julia Belger, 2. Anne Winkler, 3. Jessica
Wirth, 4. Anneka Doehla, 7. Nadine Herrmann,
8. Helene-Theresa Hendel, 10. Konstanze Hau-
ke; 20 m: 1. Lennart Metz, 2. Lukas Pecher, 6.
Johannes Kade, Herren: 4. Andy Kühne, 6. Va-
lentin Mättig
Handicap Freistil: 16 w: 1. Hennig, 3. Ruth
Heidrich-Meißner, 4. Mann; 16 m: 6. Reichelt,
8. Niklas Rombock; 18 w: 1. Belger, 2. Wirth,
3. Doehla, 4. Winkler, 5. Herrmann, 8. Sophie
Egerer, 10. Hendel; 20 m: 1. Pecher, 4. Metz;
Herren: 1. Mättig, 3. Kühne

Skispringen/Nordische Kombination
Kreismeisterschaft Nordische Kombination
Anfänger: 1. Benito Wagler, Geyer; 2. Matti
Ebell, WSC Erzg. Oberwiesenthal; S 8: 2. Tris-
tan Sommerfeldt, WSC; M9: 1. Anni Bartl, 2.
Angelina Anders, (beide Geyer), 3. Emily Fran-
ke, WSC; S 11: 1. Jakob Fischer, Geyer, 2. Lu-
cas Glaßer (beide Geyer); S 12: 1. Jona Willi-
mowski, Scheibenberg; S 13: 1. Dominik Baier,
WSC; M12: 1 Arantxa Lancho, WSC
Kreismeisterschaft Skispringen
Anfänger: 1. Wagler, 3. Maja Loh WSC; S8:
1. Sommerfeldt, WSC; M9: 1. Ronja Loh, WSC;
2. Bartl, 3. Clara Fischer (beide Geyer);
S 11: 1. Jakob Fischer, 2. Glaßer (beide Ge-
yer); S 12: 1. Willimowski, Scheibenberg; S
13: 2. Baier, WSC; M12: 1. Lancho, WSC
Sachsencup Nord. Komb. in Geyer
Anfänger: 1. Benito Wagler, Geyer; 6. Matti
Ebell, WSC Erzg. Oberwiesenthal; S 8: 4. Tris-
tan Sommerfeldt, WSC; 6. Gino Müller Geyer;
M9: 1. Anni Bartl, 2. Angelina Anders, (beide
Geyer), 3. Emily Franke, WSC; 5. Maja Loh
WSC, 6. Clara Fischer Geyer; S 11: 1. Jakob Fi-
scher, Geyer, 2. Lucas Glaßer (beide Geyer); S
12: 1. Jona Willimowski, Scheibenberg; S 13:
1. Dominik Baier, WSC; M12: 2. Arantxa Lan-
cho, WSC
Sachsencup Skispringen in Geyer
Anfänger: 1. Wagler, 5. Maja Loh WSC; S8:
3. Sommerfeldt, WSC; M9: 1. Ronja Loh, WSC;
3. Bartl, 4. Clara Fischer, 5. Anders (alle Ge-
yer); S 11: 1. Jakob Fischer, 4. Glaßer (beide
Geyer); S 12: 1. Willimowski, Scheibenberg;
S 13: 2. Baier, WSC; M12: 1. Lancho, WSC

Ski alpin
Sachsenmeisterschaft in Oberwiesenthal
Riesenslalom (bis Platz 6)
12 w: 1. Johanna Neubert Ehrenfriedersdorf,
2. Lisa Ullmann ASC O’thal; 14 w: 1. Lydia
Müller (Bsp. Othal), 6. Clara Maria Lehmann
ASC; 12 m: 2. Sebastian Thiele (Bsp. Othal), 4.
Tobias Wagner ASC; 14 m: 6. Leon Becker ASC
Slalom (bis Platz 6)
12 w: 6. Johanna Neubert Ehrenfriedersdorf,
12 m: 2. Sebastian Thiele (Bsp. Othal)

ERGEBNISSE

 LOKALSPORT  Dienstag, 6. März 201214 Freie Presse


